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I. Markieren Sie die richtige Antwort. 

1. -Du arbeitest seit einem halben Jahr als Au-pair in Deutschland. Warum? 

- Meine Eltern wollten das,  ___________ ich etwas selbständiger werde. 

                  a) obwohl                   b)   damit                      c) weil 

 

2. -Durch Ihren Beruf  können Sie keine Familie haben, keine Freunde. Tut Ihnen das nicht Leid? 

-Ja, schon, doch ich habe die Hoffnung ___________ ein Zuhause noch nicht aufgegeben. 

            a)  um                          b)   auf                         c)  von 

 

3. -Wann hast du Isabella das letzte Mal geschrieben? 

-Ach, ich habe kaum Zeit, deshalb bekommt sie  jetzt nur eine kurze___________. 

                  a) Brief                        b) E-Mail                     c)  Anruf 

 

4. -Und nach der Schule sind Sie drei Jahre um die Welt gefahren? 

            -Ich war jung und hatte nichts zu verlieren. 

      Was ___________ Sie  an meiner Stelle___________? 

                  a) hatten - zu tun      b) haben-getan              c) hätten-getan 

 

5. -Was machst du in deiner Freizeit? 

      -Freizeit? Ich arbeite___________lange, ___________ich danach nur müde ins Bett falle. 

                 a) um- zu                     b) so – weil                     c) so – dass  

 

6. -Dein  Notebook faszinisert dich wohl? 

      -Ja,  aber oft  probiere ich  stundenlang, ___________etwas richtig funktioniert. 

                a) bevor                        b)  während                    c) seit 

 

7. -Was gibt deinem Leben  ___________? 

      -Mein Hobby: ich arbeite leidenschaftlich gern im Garten. 

                 a) Sinn                               b) Aufgabe                         c) Lösung 

 

8. Das Arbeitszeugnis bescheinigt dem Kandidaten eine _______________  Motivation. 

               a)  nachteilige                b) vorbildliche               c) nachahmende 

 

 

9. -Wer von uns beiden  gibt bei einem  ___________ eher nach?   

     -Ich natürlich! 

                    a) Streit                              b) Besuch                               c) Dialog 

 

10. -Hast du schon  mal etwas von den „Tafeln“ gehört? 

-Ja, die ___________ über ihre Organisation auch ___________ im Internet. Das ist ganz    

interessant. 

                    a) geben ...Auskunft         b)  wissen ... Bescheid         c) stehen ... zur Verfügung 



II. Ergänzen Sie die passenden “internationalen” Wörter. 

E-Mail, Homepage, Internet, surfen, E-Mails, zappen, Mailbox, Talkshows, faxen, checken, mailen, 

Messages 

Tom P. 

Es ist Montag, und ich besuche Tom P., einen alten Schulfreund. Tom ist Programmierer. Seine Welt besteht 

nur aus Medien und Technik. Kontakt zu Menschen hat er seit einigen Jahren kaum noch. Morgens nach 

dem Aufstehen ________ (1) er zuerst seine _________(2), um zu sehen, ob vielleicht interessante 

________(3) gekommen sind. Schließlich hat er mittlerweile einige Leute übers ________(4) kennen 

gelernt. “Diese ________(5)  ist z. B. von Betty.”, erklärt er mir. “Seit ein paar Monaten  ________(6)  wir 

uns regelmäßig.” Wie Betty aussieht, weiß er nicht. 

“Früher, bevor es das Internet gab, habe ich viel _________ (7), aber das macht ja heute auch kaum jemand. 

Ich kann mich auch wirklich nicht erinnern, wann ich den letzten Brief mit der Hand geschrieben habe. 

Abends setze ich mich vor die Glotze und _________(8) erst mal durch alle Programme. Am liebsten mag 

ich _________(9). Wenn da nichts Gutes läuft, _________(10) ich meistens im __________(11). Aber das 

wird auch schnell langweilig.  

Eine eigene ___________(12) habe ich natürlich auch. Das braucht man in meinem Beruf.” 

 

 

III.  Lesen Sie das Anschreiben. Welche Wörter passen?  Sie können jedes Wort nur einmal benutzen. 

Nicht alle Wörter passen in den Text. 

 

abgeschlossen – Details – Praktikum – Anlagen – Lebenslauf – Qualifikationen – Beilagen – Stelle – 

verfügen – Interesse – Kenntnisse – besuchen – Entwicklung – Studium – haben  

Kiel, 06.09.2017 

Bewerbung als Programmiererin 

 

Sehr geehrte Frau Reimann, 

 

Ihre Anzeige in der Abendzeitung vom 4. September, in der Sie eine Programmiererin für Ihre EDV-

Abteilung suchen, habe ich mit großem 1)_____________ gelesen. Ich möchte mich um diese 

2)____________ bewerben. Besonders würde mich eine Tätigkeit im Bereich Automatisierungstechnik 

interressieren.  

Ich bin 34 Jahre alt, mein Studium der Informatik habe ich an der Hochschule Darmstadt 3)____________. 

Ich 4)_____________ über Kenntnisse verschiedener Datenbanken und Betriebssystem und habe praktische 

Erfahrungen in Java-Programmierung im Bereich Automatisierungstechnik. Mein 5)____________ habe ich 

bei It&Partners in Köln gemacht. Weitere  6)_____________ zu meiner Ausbildung und Berufstätigkeit 

können Sie dem beigefügten 7) _____________ entnehmen.  

Die 8)_____________ neuer Programme macht mir Spaß und ich glaube, von mir sagen zu können, dass ich 

hierbei kreative Lösungen arbeiten kann. 

Ich würde mich freuen, wenn ich Sie in einem persönlichen Gespräch von meinen 9)____________ 

überzeugen könnte. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Annette Weer 

10) _____________: Lebenslauf mit Foto, Zeugniskopien 

 

 



IV. Lesen Sie den Text und lösen Sie  die Aufgaben.  

 

Bist du bei Facebook? 

Wer kennt ihn nicht – den Facebook-Gründer Mark Zuckenberg! Er tourt zur Zeit durch Deutschland, um 

für die neue Messenger-App zu werben. Wer sie benutzt, dem stehen die neuesten Informationen und 

Nachrichten viel schneller zur Verfügung als bisher. 

Gestern hat Mark Zuckenberg auch die Universität in München besucht. Am Ende seiner Präsentation hat 

ein Student gefragt: “Hey Mark, wie viel Geld hast du eigentlich?” Doch auf diese Frage hat er nicht 

geantwortet. Aber alle wissen sowieso, dass der junge Amerikaner unglaublich reich ist. Das soziale 

Netzwerk ist heute das größte der Welt und hat ihn zum jüngsten Milliarder aller Zeiten gemacht. 

Auf dem Podium sieht Mark Zuckenberg jedoch wie ein ganz normaler Student aus: graues T-Shirt, 

dunkle Jacke, Jeans und weiße Sportschuhe. Warum immer dieses T-Shirt? “Ich habe mehrere davon. Ich 

will möglichst einfach leben”, hat Mark Zuckenberg geantwortet. “Ich beschäftige mich damit, wie ich 

den Menschen helfen kann. Nicht mit meiner Garderobe. Es ist wie mit Facebook, es soll ja nicht cool 

sein, sondern nützlich!” 

Natürlich haben d 

ie Studierenden auch nach seiner Meinung zu dem Film “The Social Network” gefragt und erfahren, dass 

die Realität bei Weitem nicht so aufgeregt ist, wie im Kino. Mark verbringt die meiste Zeit mit 

Programmieren und entwickelt neue Produkte. 

Nach seinem Auftritt sind alle aufgestanden und haben applaudiert. 

Ein super interessanter Abend und ein voller Erfolg für Facebook! 

 

 

Richtig oder falsch?  

                                                                                                                R         F 

1. Mark Zuckenberg macht Urlaub in Deutschland. 

2. Mark Zuckenberg möchte in Deutschland für neue Produkte werben. 

3. Mark Zuckenberg antwortet gern auf alle Fragen. 

4. Mark Zuckenberg legt nicht viel Wert auf sein Äußeres. 

5. Facebook soll vor allem cool sein. 

6. Mark Zuckenbergs Leben wurde sehr realistisch gefilmt. 

 



V. Sie haben folgende E-Mail bekommen. Schreiben Sie eine Antwort (Sie kommen zum 

Termin, oder Sie können nicht kommen. Sagen Sie warum und schlagen Sie einen 

anderen Termin vor). Schreiben Sie 6 Sätze! 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir müssen bald die Urlaubsplanung für das nächste Jahr besprechen. Als Besprechungstermin 

schlagen wir den kommenden Dienstag, 18. April, 15 Uhr im Personalbüro vor.  

Bitte um kurze Mitteilung, ob Ihnen dieser Termin möglich ist. 

 

Viele Grüße 

Hans Beckmann 


